
P l a t z h a l t e r

Forschung für eine Gesellschaft
im Wandel: Das ist unser
Antrieb im Forschungszentrum
Jülich. Als Mitglied der
Helmholtz-Gemeinschaft stellen
wir uns großen gesellschaft-
lichen Herausforderungen
unserer Zeit und erforschen
Optionen für die digitalisierte
Gesellschaft, ein klima-
schonendes Energiesystem
und ressourcenschützendes
Wirtschaften. Arbeiten Sie
gemeinsam mit rund 7.500
Kolleginnen und Kollegen in
einem der größten Forschungs-
zentren Europas und gestalten
Sie den Wandel mit uns!

Die Position ist bis zur
erfolgreichen Besetzung
ausgeschrieben. Bitte
bewerben Sie sich daher
möglichst zeitnah. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung über
unser
Online-Bewerbungsportal!

Fragen zur
Ausschreibung?
Kontaktieren Sie uns gerne
über unser Kontaktformular.
Bitte beachten Sie, dass aus
technischen Gründen keine
Bewerbungen per E-Mail
angenommen werden
können.
www.fz-juelich.de

Die kosteneffiziente Transformation von Wirtschaftssystemen hin zur
Treibhausgasneutralität stellt eine der großen Herausforderungen des 21.
Jahrhunderts dar. Mit Partnern aus Österreich stellen wir uns in einem spannenden
Forschungsprojekt der zentralen Frage: Wie kann Österreich sein Ziel der
Klimaneutralität bis 2040 kostenoptimal erreichen? Dazu nutzt unser Team eigene
Werkzeuge der Energiesystemmodellierung, um das Energiesystem Österreichs
abzubilden. Alle wesentlichen Erzeugungs- und Nachfragesektoren werden dabei
berücksichtigt: Strom, Verkehr, Industrie, Haushalte und Landwirtschaft. Da diese eng
miteinander verflochten sind und um begrenzte Ressourcen „konkurrieren“, ist die
Datenerhebung anspruchsvoll – und gleichzeitig entscheidend für eine realistische
Parametrierung der Modelle und damit die Qualität der Ergebnisse. Werden Sie Teil
unseres Teams als studentische Hilfskraft bei der Datenrecherche und -aufbereitung.
Auf diesem Wege sammeln Sie praktische Erfahrungen in der Energieforschung und
helfen dabei, Österreich auf seinem Weg zur Klimaneutralität zu begleiten.

Verstärken Sie diesen Bereich zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Studentische Hilfskraft im Bereich
Datenrecherche und -analyse für das
österreichische Energiesystem (w/m/d)

Ihre Aufgaben:
Sie unterstützen eine Dissertation bei der Jülicher Systemanalyse (ICE-2) mit der
Bearbeitung folgender Aufgaben mit Bezug auf Österreich und in Abstimmung mit den
wissenschaftlichen Mitarbeitenden:
• Umfassende Datenrecherchen zum Energiesektor (z.B. installierte

Kraftwerksleistungen und Energieträgereinsatz), inklusive Prognosen bis 2050
• Umfassende Datenrecherchen zu Strom- und Wärmenachfragen der Sektoren

Industrie, Haushalte, Gewerbe und Landwirtschaft inklusive Prognosen bis 2050
• Erfassung und Aufbereitung von Verkehrsdaten (z.B. Verkehrsnachfragen, modaler

Split) inklusive zukünftiger Trends

https://www.fz-juelich.de/de/karriere/stellenangebote/2025-144?apply
https://www.fz-juelich.de/de/karriere/stellenangebote/2025-144?contact
http://www.fz-juelich.de


• Unterstützung bei Datenrecherchen zur Wasserkraft und deren Modellierung im
Kontext des österreichischen Energiesystems

Ihr Profil:
• Laufendes Masterstudium im Bereich Ingenieurwesen, Umweltwissenschaften,

Energietechnik, o.ä. mit Interesse an der Energiewende
• Gute Kenntnisse in der Energiewirtschaft, Energiewende und Dekarbonisierung
• Interesse am oder Erfahrung mit dem österreichischen Energiesystem vorteilhaft
• Gute analytische Fähigkeiten
• Strukturierte, selbständige Arbeitsweise unter Anleitung
• Schnelle Auffassungsgabe
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Sehr gute MS Office-Kenntnisse (Word, Excel, Powerpoint)
• Gute Programmierkenntnisse, insbesondere mit Python

Unser Angebot:
Wir arbeiten an hochaktuellen gesellschaftlich relevanten Themen und bieten Ihnen die
Möglichkeit, den Wandel aktiv mitzugestalten! Wir unterstützen Sie in Ihrer Arbeit durch:
• Einen großen Forschungscampus im Grünen, der beste Möglichkeiten zur

Vernetzung mit Kolleginnen und Kollegen sowie zum sportlichen Ausgleich neben
der Arbeit bietet

• Eine Anstellung bei einem der Top-10 Arbeitgeber Deutschlands und einem der
größten Forschungseinrichtungen Europas

• Zusammenarbeit in einem internationalen und interdisziplinären Team
• Spannende und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich Energiewende von

Österreich
• Eigenverantwortliche Vorbereitung und Durchführung der übertragenen Aufgaben
• Die Möglichkeit zum (orts-)flexiblen Arbeiten, z.B. im Homeoffice
• Eine Teilzeittätigkeit mit 15 - 19 Wochenstunden und eine flexible

Arbeitszeitgestaltung
• 30 Tage Urlaub (in Abhängigkeit des gewählten Arbeitszeitmodells) sowie alle

Brückentage und zwischen Weihnachten und Neujahr immer dienstfrei

Neben spannenden Aufgaben und einem kollegialen Miteinander bieten wir Ihnen noch
viel mehr: https://go.fzj.de/Benefits

Die Stelle ist auf die Dauer von 12 Monaten befristet, bei einer geplanten
Wochenarbeitszeit von 15-19 Stunden. Eine Verlängerung ist gegebenenfalls möglich.
Vergütung und Sozialleistungen erfolgen nach dem Tarifvertrag des öffentlichen
Dienstes (TVöD-Bund); in Abhängigkeit von den vorhandenen Qualifikationen und je
nach Aufgabenübertragung eine Eingruppierung im Bereich der Entgeltgruppe EG 3
TVöD-Bund. Alle Informationen zum Tarifvertrag des TVöD-Bund finden Sie auf der
Seite des BMI: https://go.fzj.de/bmi.tvoed Die monatlichen Entgelte in Euro entnehmen
Sie bitte dort auf Seite 66 des PDF-Downloads.

Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche Aufgabe in einem
internationalen und interdisziplinären Arbeitsumfeld. Die Stelle ist auf 1 Jahre befristet
mit der Möglichkeit einer längerfristigen Perspektive. Vergütung und Sozialleistungen
erfolgen in Abhängigkeit von den vorhandenen Qualifikationen und je nach
Aufgabenübertragung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-Bund).

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen mit vielfältigen Hintergründen, z.B.
hinsichtlich Alter, Geschlecht, Behinderung, sexueller Orientierung / Identität sowie



sozialer, ethnischer und religiöser Herkunft. Ein chancengerechtes, diverses und
inklusives Arbeitsumfeld, in dem alle ihre Potentiale verwirklichen können, ist uns
wichtig.

Weitere Informationen zu Vielfalt und Chancengerechtigkeit: https://go.fzj.de/diversitaet


